
NACHLESE ZUR EUROPAWAHL

Wir freuen uns, dass dem gemeinsamen 
Wahlaufruf der Gemeindevertretung viele Bür-
ger*innen gefolgt sind und ihre Stimme für ein 
starkes Europa gegeben haben. Die durchweg 
hohe Wahlbeteiligung (73,6 % in Großhansdorf) 
ist ein echter Gewinn für unsere Demokratie. 
Die CDU ist mit 31,6 % stärkste Kraft in unserer 
Waldgemeinde geblieben. Herzlichen Glück-
wunsch an Niclas Herbst, der für die CDU S.-H. 
ins Europäische Parlament einzieht. Wir wün-
schen ihm viel Kraft und Erfolg für die bevorste-
henden Herausforderungen. 

Natürlich hätten wir uns ein besseres Ergebnis 
gewünscht, aber die Klimaschutz-Debatte hat 
den Grünen mehr Wahlstimmen gebracht. Die 
CDU setzt sich weiterhin für Klimaschutz und 
europäische Lösungen ein. Wir stehen außerdem 
für ein stabiles und sicheres Europa, in dem wir 
unsere EU-Außengrenzen gemeinsam schützen. 
Wir fördern den EU-Binnenmarkt mit Freizügig-
keit und Chancen, aber Schulden sollen nicht 
vergemeinschaftet werden.

„ICH MÖCHTE GERN EIN SPRACHROHR FÜR DIE 

MENSCHEN SEIN, DIE SONST NICHT GEHÖRT 

WERDEN.“

Die Gemeinde Großhansdorf hat eine neue 
Gleichstellungsbeauftragte. Mit den Stimmen 
der CDU hat die Gemeindevertretung im März 
die Lehrerin Renate Joachim gewählt. Sie ist als 
Lerncoach für Kinder mit Lernschwierigkeiten 
an der Grundschule Schmalenbeck tätig, ist 
begeisterte Joggerin und liebt den Großhans-
dorfer Wald. „Wir in Großhansdorf“ hat die neue 
Gleichstellungsbeauftragte zu ihrem neuen Amt 
befragt. 

WIG: Frau Joachim, wie fühlen Sie sich nach den 
ersten Wochen als neue Gleichstellungsbeauf-
tragte? 

Ich freue mich darüber, dass ich meine Ideen und 
Vorstellungen in unsere Waldgemeinde einbrin-
gen kann. Und ich war sehr überrascht, wie viele 
Menschen mich plötzlich im Supermarkt oder 

beim Spazierengehen mit meinem Hund darauf 
ansprechen und sich für die Aufgabe interessie-
ren. 

WIG: Was haben Sie sich für die kommenden 
Jahre vorgenommen? 

Bei meiner Arbeit als Lerncoach sehe ich regel-
mäßig, dass es nicht allen Menschen in Groß-
hansdorf gut geht. Ich möchte gern ein Sprach-
rohr für die Menschen sein, die sonst nicht 
gehört werden. Wir brauchen zum Beispiel mehr 
Chancen und Gerechtigkeit für Frauen, Alleiner-
ziehende und Menschen mit geringen Einkom-
men. Ich möchte nicht nur darauf achten, dass 
die Gemeinde bei der Personalauswahl Frauen 
und Männer gleich behandelt. Mein Ansatz ist 
breiter. Eines meiner Ziele ist, dass wir Mädchen 
und Frauen in unserer Gemeinde stärken. Sie 
sollen sich mehr trauen und sich stärker in die 
Politik einbringen. Sehr wichtig ist mir auch die 
Stärkung der Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie.

WIG: Wie können die Menschen denn auf Sie 
zugehen? 

Ich freue mich immer, wenn die Menschen mich 
direkt ansprechen und mir erzählen, wo ihnen 
der Schuh drückt. Ich bin erreichbar entweder 
telefonisch unter 04102-8232212 oder per 
E-Mail an gleichstellung-grosshansdorf@web.de.

WIG: Frau Joachim, wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit und danken Ihnen für das Ge-
spräch. WIR  IN  
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Wir beseitigen damit die seit Jahren bestehen-
den Engpässe im Bereich der Ganztagsbetreu-
ung. 

Derzeit ist sie nur für maximal zwei Drittel der 
250 Schulkinder möglich, während es an der 
Grundschule Schmalenbeck bereits 90 % sind. 
Der steigende Bedarf an Kinderbetreuung am 
Nachmittag wird so mit der geplanten Erweite-
rung gedeckt.

Der Schulverband diskutiert hierfür seit Mona-
ten einen zweigeschossigen Neubau. Als Nach-
teile sehen wir die hohen Baukosten (3,1 Mio. 
Euro) sowie die Versiegelung unseres schönen 
Spiel- und Schulhofgeländes (zwischen Park-
platz und Kita). 

Die CDU Großhansdorf hat inzwischen die 
Prüfung einer Alternative beantragt: Abriss des 
bestehenden Pavillons (nicht erweiterbar) und 
bedarfsgerechter Neubau an gleicher Stelle.

Sobald Kostenschätzungen der Alternativen 
vorliegen, werden wir uns für eine optimale 
Lösung einsetzen. Wichtig sind uns dabei Ge-
sichtspunkte wie zweckmäßige Ausstattung des 
Gebäudes, kurze Bauzeit und verantwortlicher 
Einsatz der Steuergelder.

Schrittweise Sanierungen unserer Schulgebäu-
de sind nötig und richtig. Daneben ist es uns 
ausdrücklich wichtig, unsere Schulen zukunfts-
fähig auszurüsten. Deshalb haben wir den 
Anschluss ans schnelle Internet ebenso unter-
stützt wie die Finanzierung externer IT-Betreu-
ung für die Schulen. 

Die Anschaffung von Activeboards, Laptops, 
und Beamern soll unsere Schüler*innen auf das 
Leben in einer digitalisierten Zukunft vorberei-
ten.

CDU ORGANISIERT 2 WANDERWEGETAFELN

Das Waldgebiet Rauhe Berge / Manhagen 
nutzen viele Bürger*innen zum Spazieren und 
Wandern. Leider wurden die Wanderwegetafeln 
zu Jahresbeginn stark beschädigt. 

„Durch persönliche Gespräche ist es gelungen, 
schnell über 1000.- Euro für die Gemeindekasse 
zu organisieren“, sagt Torsten Köber (Mitglied 
der CDU-Fraktion der Gemeindevertretung). 

Sein Dank gilt den beiden privaten Spendern 
für deren Großzügigkeit. So konnte die Erneue-
rung unkompliziert vorgenommen werden. 

In 2018 hatte ein großzügiges CDU-Mitglied 
bereits 2000.- Euro gespendet. Dafür konnten 
vier zusätzliche Sitzbänke im Waldgebiet Rauhe 
Bergen aufgestellt werden. Dieses Engagement 
ist ganz in unserem Sinne „Gemeinsam für 
Großhansdorf“. 

ENTSCHEIDUNG GEFALLEN: DIE GELBE TONNE 

KOMMT!

Im Februar hat der Kreistag Stormarn das Ende 
der gelben Säcke beschlossen! Ab Frühjahr 
2020 wird als Ersatz die Wertstofftonne mit 
gelbem Deckel (240 l) eingeführt. Die Abfall-
wirtschaft Südholstein (AWSH) investiert für 
die Anschaffung und Aufstellung ca. 3,6 Millio-
nen Euro. 

Endlich keine zerrissenen Säcke und herum-
fliegenden Fetzen mehr auf der Straße! Heute 
kämpfen die Entsorgungsbetriebe mit soge-
nannten Fehlwürfen (ca. 40%), denn die Bür-
ger*innen waren bei der Sortierung unsicher. 

Zukünftig können nicht nur Verpackungen, son-
dern alle Materialien aus Kunststoff und Metall 
problemlos alle 14 Tage über die „Gelbe Tonne“ 
entsorgt und die Verwertung weiter gesteigert 
werden. Die Restmülltonne kann eventuell 
kleiner gewählt oder in größeren Zeitabständen 
abgeholt werden. 

Die „Gelbe Tonne“ hat sich in Hamburg bewährt 
und wird auch in den Kreisen Herzogtum Lau-
enburg und Pinneberg eingeführt. Die Mehrkos-
ten für die Bürger*innen werden voraussicht-
lich nur wenige Euro im Jahr betragen.

Sie halten die 1. Neuausgabe 2019 unseres „Wir 

in Großhansdorf“ in den Händen. 

Wir möchten die gute Tradition fortsetzen und 
Ihnen in möglichst regelmäßigen Abständen 
aktuelle Informationen zu Themen in unserer 
Waldgemeinde anbieten.  

In dieser Ausgabe berichten wir aus unserem 
Schulverband. Unser Interview stellt die neue 
Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde vor. 

Als Mitglied des Kreistages Stormarn kommen-
tiere ich den aktuellen Stand zum Thema Gelbe 
Tonne. 

Wir werfen einen kurzen Blick zurück auf die 
Europawahl und präsentieren unser Zwischener-
gebnis der STADTRADELN 2019 Kampagne des 
Klima-Bündnis. 

Als Ausblick und Anregung zur Teilnahme dienen 
unsere Veranstaltungshinweise für die kommen-
den Wochen und Monate.

Wir würden uns freuen, wenn Ihnen unser Infor-
mationsangebot gefällt! Gerne hören wir Ihre 
Meinung und Anregungen für zukünftige Ausga-
ben. 

Sprechen Sie uns auch an, wenn Sie unsere eh-
renamtliche Arbeit in der Gemeindevertretung 
unterstützen oder mehr wissen möchten über 
Möglichkeiten zum Mitmachen. 

Auf www.cdu-grosshansdorf.de finden Sie weite-
re Beiträge, sowie Links zu kommunalpolitischen 
Themen.

Ihre politische Stimme ist uns wichtig unter dem 
Motto: Gemeinsam für Großhansdorf!

Mit besten Grüßen,

Mathias Schwenck

CDU Ortsvorsitzender

CDU INITIERT 1. TEILNAHME AM STADTRADELN

Seit 2008 treten deutschlandweit Kommunal-
politiker*innen und Bürger*innen für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Auf 
Anregung der CDU-Fraktion ist die Gemeinde 
Großhansdorf vom 30. Mai bis 19. Juni 2019 
erstmals dabei.

Im „Aktiv-Team“ der CDU Großhansdorf hat die 
CDU-Fraktion zusammen mit Mitgliedern und 
Unterstützer*innen fleißig Radkilometer gesam-
melt. Mehr Infos und Ergebnisse unter  
www.stadtradeln.de/grosshansdorf

Rückfragen an Ihren Gemeindevertreter und 
STADTRADELN-Koordinator Torsten Köber über 
info@cdu-grosshansdorf.de

WAS MACHT DIE CDU EIGENTLICH IM SCHULVER-

BAND GROSSHANSDORF?

Der Schulverband mit den Mitgliedsgemeinden 
Großhansdorf, Hoisdorf und Siek unterhält alle 
Großhansdorfer Schulen. 

Er ist verantwortlich für die Gebäude, Ein-
richtungsgegenstände und Technik sowie das 
nicht-pädagogische Personal wie Hausmeister 
und Sekretärinnen. 

Die gewählten Mitglieder Andrea Schmolling 
und Christoph Maas vertreten dort kompetent 
und engagiert die Interessen Großhansdorfs.

Ein aktuelles Thema ist die bauliche Erweiterung 
der Grundschule Wöhrendamm. 

LIEBE BÜRGERINNEN, 
LIEBE BÜRGER, 

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN:

- CDU Großhansdorf - Ortsbesichtigung per Fahrrad (Anfang September) 
- CDU Stormarn - Kreisparteitag (19. Oktober, 10. 00Uhr) 
- CDU Großhansdorf - Grünkohlessen mit Tobias Koch MdL (7. November 19.30 Uhr)

Details zu allen Veranstaltungen finden Sie in der Rubrik „Termine“ auf unserer Homepage.


